
!i- lvl EDlzlN & TECHNIK

Botschafterin nen fü r

besondere Accessoires

Caroline Sprott bekam 2010 die Diagnose Lipödem an den

Beinen. Seit einem Jahr bloggt sie mit inzwischen fünf anderen

jungen Frauen auf www.lipoedemmode.de über ihre Erfahrungen

und gibt anderen Betroffenen Tipps. Die Resonanzen zeigen,

wie wichtig ein solcher Austausch für die Patientinnen ist.

VoN KnrHnrru Enrusnue

ir' .,,, it Fotos von ihren 0utfits, die Caro-

I ',1'r line Sprott auf lnstagram veröf-

fentlichte, begann alles vor rund einem

Jahr. lhre Freundinnen hatten die 27-

Jährige dazu ermuntert, Carolines Art,

mit ihrer Krankheit umzugehen, sollte

andere Frauen ermutigen.,,lch habe im-

mer versucht, die Kompressionsversor-

gung als normale Strumpfhose zu sehen

und nicht als Fremdkörper", erklärt Caro-

line Sprott, warum es für sie natürlich

war, ihre Versorgung in Szene zu setzten

statt sie zu verstecken. Viele andere Pati-

entinnen hätten gerade damit ein großes

Problem, weiß sie zu berichten. Sie und ih-

re Mitstreiterinnen gehören zu den Pio-

nieren einer 0nlinebewegung, die das än-

dern möchte. lhre Auffassung:,,Entweder

man ertränkt sich in selbstmitleid, oder

man rockt das Ganze einfach!"

Als Botschafter stehen sie mit ihrem

Blog für einen selbstbewussten, offenen

und vor allem modischen Umgang mit
Kompressionsstrümpfen.,,lch akzeptiere

es einfach: Das ist mein Körper. Meine

Beine sind so, wie sie sind. lch muss die-

se Strumpfhosen tragen. Aber ich mache

das Beste daraus!", unterstreicht Caroline

Sprott. Darum trägt die junge Frau mit
Freuden die farbenfrohen Versorgungen

und scheut sich nicht davor, auch mal

Bein zu zeigen. Die Reaktionen auf ihre

Bilder und Texte zeigen, wie gut das an-

deren Betroffenen tut: Viele Frauen haben

sich inspiriert gefühlt und haben Mut ge-

schöpft, beispielsweise auch mal wieder

einen Rock zu tragen - nach dem sie lan-

ge lahre lieber versteckt haben, was ver-

steckt werden konnte. Die Zuschriften

zeigen, dass sich die Botschaft verbreitet:

,,Man muss keine Anqst haben, am Ende

sind es auch nur Strumpfhosen", wie es

die Blog-Gründerin auf den Punkt bringt.
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Armstrümpfe seien nochmal eine andere

Liga für die Patientinnen. Denn, so for-
muliert es Caroline Sprott, es ist ein

Stück Stoff, dass da nicht hingehört. Das

erschwert es den Trägerinnen noch mehr

als Beinversorgungen.,,Es hilft den Be-

troffenen, zu sehen, dass man damit ganz

natürlich umgehen und sich stylen kann,

ohne dass es aussieht wie ein Fremdkör-

per", berichtet die 27-Jährige.

ln speziellen Modegruppen bei Face-

book tauschen die Betroffenen darum

ihre ldeen für 0utfits aus und posten,

was sie zu besonderen Anlässen oder im

Alltag tragen. Es gibt viele Frauen, die

Lust haben, auch Farbe zu tragen, ist die

Erfahrung von Caroline Sprott. Sie wollen

weg vom,,0ma-Look" und sich durch die

Farben ein Stück Lebensfreude erhalten.

Doch viele hätten das Gefühl, die modi-

schen Modelle der Hersteller nicht kom-

binieren zu können. Oft gibt es auch Be-

denken, dass die Versorgung zu sehr

auffällt und zu viel Aufmerksamkeit auf
die ungeliebten Beine gelenkt wird. Da

hilft der Austausch in den sozialen Me-

dien und auf dem Blog beim Über-den-

Schatte n -Spri ngen.

Mit ein bisschen Übung und zurück-

kehrendem Selbstbewusstsein trauen

sich die Patientinnen dann auch mehr.

,,Für mich ist es ein Accessoire und ich

finde es meistens sogar schade, wenn

man die Strümpfe nicht sieht", lacht Ca-

roline Sprott.

1ns Loch qefalien
So gut wie heute ging es der.jungen Frau

mit ihrer Diagnose allerdings nicht im-

mer. lhr Weg war steinig, die vergangenen

sechs.Jahre keinesfalls einfach. Bei der

Diagnose Lipödem an den Beinen war Ca-

roline Sprott noch sehr zuversichtlich. Sie

reduzierte ihr Gewicht, machte viel Sport,

ging regelmäßig zur Lymphdrainage, trug

immer ihre Kompressionsversorgung.

Kurz: 5ie war vorbildlich therapietreu.

Und trotz des vielen Aufwands war nach

gerade einmal zwei .Jahren der bekannte

Schmerz wieder da - diesmal in den Ar-

men. Ein Schock!

,,Damals war ich ein Fall für eine Kurz-

zeittherapie", spricht sie die psychischen

Belastungen offen an. Der schlimmste

Moment in den verqangenen lahren sei es

gewesen. Besonders belastend empfand

sie es, offensichtlich keine Macht über

ihren Körper zu haben. ,,lch kann aus tiefs-

tem Herzen nachvollziehen, wenn Frauen

bei der Diagnose einknicken", sagt Caroli-

ne Sprott. Vielen Frauen würde sie raten -
wenn sie mit der Diagnose nicht klar kom-

men - sich professionelle psychologische

Hilfe zu suchen. Es sei keine Schande und

habe ihr geholfen, eine neue Perspektive zu

bekommen statt in Depressionen zu fallen.

LIPÖDEM
MODE
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. Neben Modetipps berichten die

Bloggerinnen auch über ihre Ernährung
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Das Team um Blog-Gründerin Caroline

S p rott.

Die Versorgungsexperten sollten sich

darüber im Klaren sein, dass gerade bei

einer Erstversorgung vor ihnen eine in

diesem Moment hochsensible Person

sitzt, die gerade eine Diagnose für eine le-

benslange, chronische Krankheit erhal-

ten hat. Darum sei eine fundierte und

umfassende Beratung mit Fingerspitzen-
gefühl besonders wichtig.

Mit den vielen Fragen, die nach einer

schlechten Beratung noch offen sind,

standen die Betroffenen früher oft allei-
ne da. Darum landeten - und landen lei-

der auch heute noch - viele Versorgungen

ungenutzt in der Ecke. Der Blog ist eine

der Anlaufstellen, die die Betroffenen
gerne annehmen und oft dringend brau-

chen. Doch manchmal könnten diejungen
Frauen trotz der eigenen Erfahrungen

und des inzwischen beachilich angestie-
genen Fachwissens nicht weiterhelfen.

Wenn Caroline Sprott Bilder zugeschickt

bekommt mit der Bitte um eine ,,Ferndia-
gnose", muss sle selbstverständlich passen

und die Betroffene er.nutigen, zu einem

Facharzt zu gehen. Und auch bei anderen

Themen können die Bloggerinnen zwar

aus ihrem reichen Erfahrungsschatz be-

richten, müssen aber den Leserinnen

auch immer wieder klar machen, dass sie

keine Pauschallösungen haben.

,,lch bin irgendwie in das Ganze rein-
gerutscht und wusste am Anfang auch

nichts über die Blogger-Branche", ge-

steht Caroline Sprott. Doch nach inzwi-
schen einem .Jahr im Netz hat sie das Ge-

fühl, angekommen zu sein. Nach und

nach kamen noch weitere Blog-

:. qerinnen zum Team dazu, so-

y dass der Aufwand inzwischen

auf mehrere Schultern verteilt wer-
den kann. Denn für alle ist ihr Engage-

ment bislanq unentqeltlich und neben-

berufl ich.

,,Der Blog hat sich als richtig, wichtig
und gut angenommen herausgestellt",

zieht die 27-)ährige Zwischenbilanz. Das

motiviert und schließlich ,,muss es ir-
gendjemand tun", meint Caroline

Sprott. Es gelte, gemeinsam

.-' r' daran zu arbeiten, dass die
i:' nächste Generation eine

bessere Ausgangssi-

tuation hat, als sie

es heute ist.

i).",-.- .,-...-r \rtr.

OafLii sinO im ,,Hauptquartier" in Wetzlar,

der Heimat von Caroline Sprott, neben ihr

noch ihre beiden Freundinnen, die das

Projekt von Anfanq an unterstützt haben,

im Einsatz - die eine zuständig für Mode,

die andere als Expertin für Make-up. Die

drei anderen Bloggerinnen leben und

bloggen in der Pfalz, in Bayern und in

Brandenburg. lm Alltaq arbeiten die

sechs Bloggerinnen in ihren jeweiligen

Berufen und investieren fast ihre kom-
plette Freizeit in den Blog. ,,Es ist eigent-

lich ein Vollzeitjob. Eine Herzensangele-

genheit, die mich leider nicht ernährt",

sagt Caroline Sprott.

Für Redaktionskonferenzen wird ge-

skyped, fast täglich tauschen sich die
jungen Frauen über eine Facebook-

Gruppe aus. So wird gesteuert, wer wann

was macht. Schließlich muss nicht nur im

Blog fLir regelmäßig neue lnhalte gesorgt

werden, sondern auch die Social-Media-
Kanäle lnstagram und Pinterest müssen

bespielt werden.

Als Chefredakteurin ist Caroline

Sprott der Dreh- und Angelpunkt und die

letzte lnstanz bei Entscheidungen. Das

Team hat sich nach Themen aufgeteilt,
sodass jede Bloggerin ihren eigenen

Schwerpunkt bearbeiten kann: Die Tri-

athletin und Ernährungsberaterin küm-
mert sich natürlich um die Themen Sport

und Ernährung. Eine überwacht den Mo-
demarkt und liefert die passenden Inspi-

rationen zu den aktuellen Trends. Die an-

dere hat sich Natürlichkeit auf die Fah-

nen geschrieben und bringt den ökologi-

schen Gedanken ein. Die Expertin für
lVake-up liefert Schminktipps und Pro-

duktempfehlungen. Und das Stecken-
pferd der Kolumnistin sind Gefühle und

die Psyche. Caroline Sprott selbst be-

zeichnet sich als die,,0utfit-Oueen'i Zu-

sammen ergeben sie ein perfektes Team,

ist sich die Chefredakteurin sicher.

Auf eine dankbare Leserschaft trifft auch

die Serie L.iber Liposuktion, die Bloggerin

Anja in mehreren Teilen veröffentlicht.
lhre Erfahrung deckt sich mit der von

Chefredakteurin Caroline Sprott:,,Wir
haben beide die Liposuktion hinter uns

und sind beide nicht beschwerdefrei", be-

tont diese. Darum müsse man sich gut

überlegen, ob man die Risiken einer 0pe-
ration auf sich nehmen will. Die lnforma-

tion soweit wie möglich zu streuen, ist für
sie eine Herzensangelegenheit. Diese Be-

handlung sei nur ein Ausweg aus einer

Sackgasse, wenn man vor dem absoluten

Abgrund steht.
Nüchtern, ehrlich und klar zu kom-

munizieren, dass der Eingriff sehr

schmerzhaft ist und es elne nervenauf-
reibende Zeit über Monate hinweg ist,

die keine Beschwerdefreiheit qarantiert,

ist das Ziel der Serie. Denn im lnternet

kursierten auch Aussagen, die den Eingriff
verharmlosen und die Resultate über-
zeichnen würden, erklärt Caroline Sprott.

,,Und wervon Heilung spricht, ist jenseits

von Gut und Bösel"

Als Partner ist derzeit die Firma Medi mit

an Bord - allerdings nicht exklusiv, wie
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Kompressionsstrümpfe gibt es heute in

tollen modischen Designs.
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